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Im Jahr 1959 haben die Lorcher Stadtverordneten entschieden, dass Lorch eine 
Bundeswehrgarnison werden soll.
Im Jahr 1962 wurde der Standortübungsplatz und darauf eine Schießanlage auf dem 
Lorcher Weiselberg ausgewiesen  Es wurde ein 300m langer Schießstand und daneben 
zwei 25m Schießstände gebaut. Auf dem Übungsplatz konnte Gefechtsausbildung, auch 
mit dem FlakPz Gepard, Gelände-Fahrschule mit Krädern, LKW und Kettenfahrzeugen 
durchgeführt werden. Aus Waldwegen wurde eine „Panzer“-Straße zu diesen Gelände 
gebaut. 
Nach der Fertigstellung waren bis 1992 die Bundeswehr, Polizei, Jäger und andere 
Vereinigungen Nutzer der Schießanlagen und des Geländes.
Aufgrund der allgemeinen Reduzierung der Streitkräfte ab 1990 war der Standortübungs-
platz nicht mehr erforderlich und auch der Schießstand wurde nicht mehr von der 
Bundeswehr gebraucht. Die Schießanlagen übernahm und betrieb das Land Hessen, die 
wie bisher nur über die ehemalige „Panzerstraße“ durch Befugte zu erreichen sind. Der 
Übungsplatz ist seit 1993 Naturschutzgebiet.

Ab  Juni  2018  wurde  mit  dem  Umbau  der  Schießanlage  und  der  Betriebsgebäude
begonnen und 3 Millionen € in die Modernisierung investiert. 

Der  Schießbetrieb  auf  den  neuen  Freiluftschießständen  wurde  im  Oktober  2019
aufgenommen, wie bisher auf einer 300m langen Schießanlage auf fünf Bahnen und zwei
25m Ständen. 
Am 05.08.2020 ist  die Schießanlage offiziell  in Anwesenheit  von Vertretern aus Politik,
Polizei und Medien durch den Hessischen Innenminister Peter Beuth eröffnet worden.
Er sagte u.a.: „Der Schießstand in Lorch ist einmalig in Hessen und ermöglicht optimale
Bedingungen für die Aus- und Fortbildung der Polizei. In Hessen gibt es nur noch einen
weiteren Freiluftschießstand und 40 Raumschießanlagen.“

Nutzer  der  Anlagen  sind  insbesondere  die  Hessische  Polizei  und  Sondereinsatz-
kommandos. Eine Nutzung durch zivile Vereinigungen, wie Deutscher Reservistenverband
und Lorcher Schützenverein ist grundsätzlich noch möglich.                              Stand:2020


